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Rubus asperidens (Sudre ex Bouvet) R.Keller 
Rauzähnige Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: kantig, oft etwas bereift 

- Behaarung: zerstreut bis mäßig dicht 
- Stieldrüsen: meist zahlreich 
- Stacheln: größere zu 6–>10 pro 5 cm, schwach bis mäßig geneigt, gerade oder 

etwas gebogen, 4-7 mm lang, dazwischen zahlreiche Stachelchen, Stachel- und 
Drüsenborsten 

Blätter - Blättchenanzahl: 5-zählig 
- Behaarung: oberseits hellgrün, mit 20-40 Haaren pro cm2, unterseits (grau-)grün, 

mit wenig fühlbaren Haaren 
- Endblättchen: schmal (verkehrt) eiförmig oder elliptisch, mit bis 20 mm langer 

Spitze 
- Serratur: fein bis ziemlich grob 
- Blattstiel: drüsig, mit 10-15 Stacheln 

Blütenstand - Form: zylindrisch oder pyramidal 
- Blätter: hochblättrig 
- Achse: behaart und drüsig, größere Stacheln zu 3-7 
- Blütenstiele: mit zahlreichen zarten Stieldrüsen, Stacheln nadelig 
- Kelch: dicht behaart, stieldrüsig und bestachelt, locker zurückgebogen 
- Kronblätter: weiß 
- Staubblätter: viel länger als die am Grund manchmal rötlichen Griffel, Antheren 

kahl 
- Fruchtknoten: dicht behaart 

 
Ähnliche Taxa: R. euryanthemus (kürzere Drüsen und weniger ungleiche Stacheln) 
 
Ökologie: Vorwiegend nemophile Sippe frischer, nährstoffreicherer, aber meist entkalkter, hu-
moser (Löß-)Lehmböden. 
 
Verbreitung: Vom äußersten W-Nordrhein-Westfalen über die Niederlande (hier nur ein Einzel-
vorkommen), Belgien und die Bretagne durch S-England (Hauptverbreitung) bis in den Osten 
Irlands. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rubus asperidens 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blütenstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blütenstandsachse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                Blüte                                                          Blüte seitlich 


